
 

 

Kantonsrat  

Parlamentsdienste  

Rathaus 
Barfüssergasse 24 
4509 Solothurn  
Telefon 032 627 20 79  
pd@sk.so.ch  
parlament.so.ch 
 

A 0243/2023 (FD) 

Auftrag Rémy Wyssmann (SVP, Kriegstetten): Streichung von § 45bis Staatsperso-

nalgesetz (15.11.2023)  

 

§ 45bis des Staatspersonalgesetzes sei ersatzlos zu streichen. 

 

Begründung 15.11.2023: schriftlich. 

 

Der Auftrag A 0082/2015 forderte, dass die Arbeitgeberseite in der Gesamtarbeitsvertrags-

kommission (GAVKO) ausschliesslich mit Personen zu besetzen ist, die eindeutig der Arbeit-

geberseite zuzuordnen sind. Bis heute wurde dieser Auftrag nach acht Jahren nicht umge-

setzt. Der Regierungsrat scheint daher ganz offensichtlich jegliches Interesse an einer parla-

mentskonformen Ausgestaltung des zwischen dem Kanton Solothurn und dem Staatsperso-

nalverband (StPV), dem Verband Lehrerinnen und Lehrer Solothurn (LSO), dem Schweizeri-

schen Verband des Personals öffentlicher Dienste (vpod), dem Verband Schweizerischer Assis-

tenz- und Oberärzte (VSAO) sowie dem Schweizerischen Berufsverband für Pflegepersonal 

(SBK) abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrages vom 25. Oktober 2004 (BGS 126.3, nachste-

hend kurz: GAV) verloren zu haben. Mehr noch: Durch die Ausgestaltung eines separaten 

Kaderreglements strebt der Regierungsrat klarerweise eine Teil-Liquidierung des GAV an. 

Weitere externe Stakeholder haben sich gemeldet und wollen den GAV ebenfalls verlassen 

oder verwässern. So zum Beispiel die Solothurner Spitäler AG (vgl. Solothurner Zeitung vom 

27. April 2023: «Finanzielle Schieflage: Nun möchte die Solothurner Spitäler AG über den GAV 

diskutieren»), aber auch die Solothurnische Gebäudeversicherung (vgl. Botschaft und Entwurf 

zur Totalrevision des Gesetzes über die Gebäudeversicherung, Seiten 20 und 21). Zusammen-

gefasst wird der GAV allenthalben als zu starr und unflexibel angesehen, um an ihm weiter 

festhalten zu wollen.  

Bei dieser Gemengelage macht es keinen Sinn, am GAV weiterhin festzuhalten.  

 

Unterschriften: 1. Rémy Wyssmann, 2. Philippe Ruf, 3. Richard Aschberger, Matthias Borner, 

Johannes Brons, Roberto Conti, Markus Dick, Tobias Fischer, Thomas Fürst, Thomas Giger, 

Michael Kummli, Beat Künzli, Adrian Läng, Andrea Meppiel, Stephanie Ritschard, Werner 

Ruchti, Christine Rütti, Markus Spielmann, Thomas von Arx, Mark Winkler (20) 


